
Highlight des Monats

Die Vielblütige Bomarie ist eine Kletterpflanze, die in höheren Lagen der Anden in 
Südamerika, vor allem in nebelwäldern Kolumbiens und Ekuadors vorkommt. Die 
Blütenstände sind meist aus zahlreichen orangeroten Einzelblüten zusammen ge-
setzt. Zwar sind die Blüten nicht besonders groß, aber bei genauerem Blick dafür 
besonders hübsch: die äußeren Blütenhüllblätter sind dunkler rot, die inneren gelb 
und zeigen dunkle Sprenkel auf der Innenseite. Typische Bestäuber im natürlichen 
Habitat sind Kolibris.
Die Vielblütige Bomarie ist sehr ausbreitungsfreudig und wüchsig, und in anderen 
Regionen der Welt, zu Beispiel in Neuseeland zu einem problematischen Neophyt 
geworden.
Die Gattung Bomarea enthält etwa 150 Arten, die vor allem in Gebirgen Südamerikas 
vorkommen. Dr. Anton Hofreiter, heute MdB für die Partei Bündnis 90/Die Grünen, 
hat in seiner Dissertation über diese Gattung gearbeitet. Insbesondere die Untergat-
tungen Wichuraea und Sphaerine wurden von ihm revidiert.

....im Dezember ist die

Vielblütige Bomarie
(Bomarea multiflora (L. f.))

Familie Alstroemeriaceae 
(Inkaliliengewächse) 

Bomarea multiflora am Naturstandort in Kolumbien; 
Foto: aus der Dissertation von A. Hofreiter, 2003.

Ein Blick in die Blüten im Botani-
schen garten Tübingen.


